
Kultursalon, Bistro und Artists-in-Residence

Ein Highlight im Januar 2012: 
Absolut Trio in der Villa Sträuli

Liebe Freundinnen und Freunde der Villa Sträuli 

Wir wünschen Ihnen für das eben angefangene Jahr 
alles Gute! 

Die Zeit nach Weihnachten nutzten wir, die Villa 
Sträuli wieder zum Strahlen zu bringen. Es wurden 
Böden gebohnert, die Küche geputzt und kleine 
Renovationen im Salon und in den Ateliers getätigt. 
Es ist im Übrigen der einzige Zeitpunkt des Jahres, an 
welchem die geschmackvollen Studios und Ateliers 
der Artists-in-Residence nicht bewohnt sind. Wenn Sie 
gerne einmal ein Atelier besichtigen möchten, nehmen 
Sie mit uns Kontakt auf, wir führen Sie gerne durchs 
Haus. Ab Mitte Januar wird die Villa Sträuli wieder vom 
Dachstock bis zum Keller mit Leben gefüllt sein. Unsere 
Fachkommission hat für ein halbes Jahr die lettische 
Komponistin Santa Bušs sowie den österreichischen 
Schriftsteller Alexander Peer ausgewählt. Das Atelier 
für bildende Kunst belegt von Januar bis Ende März 
die kanadische Künstlerin Hye-Seung Jung. Wir 
begrüssen die neuen Kunstschaffenden öffentlich 
am Samstag, 21. Januar. Dazu möchten wir Sie 
alle herzlich einladen, nach der Samstagsmatinée, 
d.h. um 11.30 Uhr unsere neuen Gäste bei einem 
kleinen offerierten Umtrunk kennenzulernen. 
Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen! 
 
Informationen zu unseren neuen Artists-in-Residence 
finden Sie hier: 
http://www.villastraeuli.ch/artistsArchive_de 

Im Veranstaltungsprogramm der Villa Sträuli gibt es 
keine nennenswerten Veränderungen. Wir freuen 
uns, dass sich die „Kultursuppe“, ähnlich wie die 
„Samstagsmatinée“ zu einer modernen Form der 
Salonkultur entwickelt hat und bei unseren Besuchern 

auf grosses Echo stösst. Auch im Jahr 2012 wird 
das Mondrian Ensemble, das mittlerweile weltweit 
konzertiert und ein hohes internationales Ansehen 
geniesst, mehrfach bei uns im Kultursalon zu Gast sein. 
Auch „Salonpalaver-Abende“ werden wieder stattfinden. 
Geboten wird «Spoken Word» vom Feinsten, gewürzt 
durch musikalische Einsprengsel. Nicht zu vergessen 
sind natürlich unsere „Meet-the-Artist“ Abende, 
Veranstaltungen von und mit den aktuellen Artists-in-
Residence. 

Dass wir bisher ohne Unterstützung durch öffentliche 
Subventionen ein innovatives, vielfältiges Programm 
anbieten können, ist längerfristig ohne breite finanzielle 
Unterstützung nicht möglich. Wir haben diesen 
Herbst viele Gäste und Stammgäste angefragt, ob sie 
unserem Freundeskreis beitreten möchten. Dadurch 
hat sich der Freundeskreis auf über 200 Mitglieder 
vergrössert. Natürlich sind damit nicht alle Probleme 
unserer Stiftung gelöst, doch das positive Echo hat 
uns überwältigt: wir fühlen uns getragen und motiviert, 
unseren Weg weiterzugehen. Herzlichen Dank unseren 
neuen Freunden und Freundinnen! Und natürlich freuen 
wir uns über jedes weitere Freundeskreismitglied. 
Informationen dazu und die Möglichkeit sich 
anzumelden, finden sich auf unserer Website. http://
www.villastraeuli.ch/VillaFreunde_de.shtml 
Mit herzlichen Grüssen
Annelise Schmid und Gabriele Huggenberg

Die ersten Veranstaltungen im neuen Jahr: 
Samstagsmatinée: 14. Januar, 11 Uhr: 
Johannes Friedemann Knoll, Piano solo.
Kultursalon: 17. Januar, 20 Uhr: 
Absolut Trio, Konzertabend „ins Licht“.
Kultursuppe: 25. Januar, 11.45 – 14 Uhr: 
¡Cierra tus Ojos y Escucha! Hommage an Astor 
Piazzolla.

Jubiläumsfest 5-Jahre Villa Sträuli im Mai 2011 


